
Durch Ein griffe in Systeme treten neue
Gefährdungen auf, die von den üblichen
Betriebsbedingungen abweichen und in
vielen Fällen von den Mitarbeitern nicht
erkannt werden. Aus diesem Grund sind
eine gründliche Ausbildung und organisa-
torische Vorberei tung sowie eine regelmä-
ßige Unterweisung (nach einschlägigen
Vorschriften mindestens jährlich) notwen-
dig. Für die Beauf sichtigung dieser Arbei-
ten ist der Aufsichtführende vorgesehen.

ZIELGRUPPE

Fachkräfte in der Industrie (wie z.B. Ab -
wasserindustrie oder Ver- und Entsor-
gungsbestriebe), die Arbeiten in Behäl-
tern, umschlossenen und engen Räumen
vorbereiten und beaufsichtigen und die
verantwortlich dafür sind, die Rahmenbe-
dingungen und die Sicherheitslage einzu-
halten. Die Aufsichtführenden erwerben
Grundkenntnisse über Gefahren und
Schutzmaßnahmen beim Befahren von
Behältern und engen Räumen. Sie erhal-
ten Einblicke in Rettungstechniken und
notwendige Sicherheitsmaßnahmen beim
Befahren einschließlich des Freimessens.

INHALTE

– Praktisches Training an der mobilen
Trainingsanlage

– Grundlagen der Gefährdungs -
beurteilung

Dräger CSE-Training. Aufsichtführender 
bei Arbeiten in engen Räumen

D
-3

05
6-

20
09

D
-2

78
3-

20
09

– Organisatorische Maßnahmen beim
Befahren

– Rettungsmaßnahmen (patientenge rechte
Rettung, Gefährdung Hängetrauma)

– Training Gasmesstechnik, Anwendung
von direktanzeigenden Messgeräten

– Einführung in das Freimessen gemäß
Betriebsanweisung

VORAUSSETZUNGEN

– Teilnehmer ist oder wird vom Arbeitgeber
als Aufsichtführender benannt

– Arbeitsmedizinische Vorsorgeunter -
suchung G 26, Gruppe 3 ist Vorraus -
setzung zur Teilnahme an den Übungen
unter Atemschutz

– Eine freie Fläche (Freigelände oder
geeignete Halle) von 10 x 10 m und ein
Stromanschluss reichen aus

DAUER

2 Tage

TERMINE UND PREISE

Auf Anfrage

TEILNEHMERZAHL

Max. 8 Personen

ORT

Mobil, vor Ort
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Mobile Trainingsanlage:
Training bei Ihnen vor Ort.

Freimessung vor dem Einstieg 
und kontinuierliche Überwachung.

Das Arbeiten in Behältern und engen Räumen (engl.: confined
space entry) stellt eine höchst gefährliche Tätigkeit dar. 
Re paraturen, Inspektionen, Wartungs- und Reinigungsarbeiten
sind typische Schnittstellen zwischen Mensch und Technik.
Hierbei werden Produktionsabläufe unterbrochen.
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02 | DRÄGER CSE-TRAINING. AUFSICHTFÜHRENDER BEI ARBEITEN IN BEHÄLTERN,UMSCHLOSSENEN UND ENGEN RÄUMEN
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Benötigt wird eine Fläche 
von 10 x 10 Metern und ein
Stromanschluss.

Nach der Freimessung beginnt 
gut gesichert der Einstieg. Das 
richtige Anlegen der persönlichen
Schutz aus rüstung ist Pflicht.

Immer dabei: 
unser Trainer der Dräger Academy.

Das Atemschutzgerät erschwert 
die Beweglichkeit und erhöht die 

körperliche Belastung.

Stress im Einsatz: 
Nebelmaschine, Wärmequelle, 

Wasserlache

Verschiedene Einstiege: 
Mannloch, Gully- und Posteinstieg

Der Aufsichtführende, 
verantwortlich für die Sicherheit,

überwacht die Arbeiten.

Verschiedene Dreibaumsysteme: 
unterschiedliche Trainings möglichkeiten.

Die Rettungspuppe wird mit Hilfe 
einer Halbschleiftrage über das enge
Röhrensystem nach oben gebracht.

Mit an Bord: 
Persönliche Schutzausrüstung wie z.B.
Helme, Gurte, Gasmesstechnik usw.

REGION SÜD
Vor dem Lauch 9
70567 Stuttgart
Tel 0711 721 99-0
Fax 0711 721 99-50
vertrieb.sued@draeger.com

REGION WEST
Kimplerstraße 284
47807 Krefeld
Tel 02151 37 35-0
Fax 02151 37 35-50
vertrieb.west@draeger.com

DRÄGER SERVICE:

REGION NORD
Albert-Schweitzer-Ring 22
22045 Hamburg
Tel 040 668 67-161
Fax 040 668 67-155
service.nord@draeger.com

REGION OST
An der Harth 10 B
04416 Markkleeberg
Tel 0341 35 0 31-164 
Fax 0341 35 0 31-166
service.ost@draeger.com

REGION SÜD
Vor dem Lauch 9
70567 Stuttgart
Tel 0711 721 99-43
Fax 0711 721 99-51
service.sued@draeger.com

REGION WEST
Kimplerstraße 284
47807 Krefeld
Tel 02151 37 35-16
Fax 02151 37 35-29
service.westkr@draeger.com

HAUPTSITZ:
Dräger Safety AG & Co. KGaA
Academy
Revalstraße 1
23560 Lübeck, Deutschland
www.draeger.com

VERTRIEB ATEMSCHUTZ,
MOBILE MESSTECHNIK:

REGION NORD
Albert-Schweitzer-Ring 22
22045 Hamburg
Tel 040 668 67-0
Fax 040 668 67-150
vertrieb.nord@draeger.com

REGION OST
An der Harth 10 B
04416 Markkleeberg
Tel 0341 35 0 31-0
Fax 0341 35 0 31-161
vertrieb.ost@draeger.com

REGION WEST
Max-Planck-Ring 25 A
65205 Wiesbaden
Tel 06122 95 65-70
Fax 06122 95 65-77
service.westwi@draeger.com

TOCHTERGESELLSCHAFTEN:

ÖSTERREICH
Dräger Safety Austria 
Ges.m.b.H
Wallackgasse 8
1230 Wien
Tel +43 1 609 36 02
Fax +43 1 699 62 42

SCHWEIZ
Dräger Safety Schweiz AG
Aegertweg 7
8305 Dietlikon
Tel +41 44 805 82-82
Fax +41 44 805 82-80


